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Kulturlandschaftspfl ege – 
Mitmachaktion
Am Samstag, den 24. Februar, ab 9 Uhr 
geht die Pfl ege der Kulturlandschaft in 
Litzelstetten in die nächste Runde.

Ortsvorsteher Wolfgang Gensle lädt na-
turverbundene Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, in netter Gemeinschaft öff ent-
liche Wege freizuräumen. Anschließend 
fi ndet ein Würstchengrillen mit dem
Ortsvorsteher statt. 

Treff punkt: 
Mitte Waldemar-Besson-Straße, 4.
Bank (siehe Ansicht), arbeitstaugliche 
Kleidung wird empfohlen. 

Anmeldung bei 
Wolfgang.Gensle@konstanz.de
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

APOTHEKEN-NOTDIENST 
VON 8.30 BIS 8.30 UHR ANDERNTAGS 

Donnerstag, 15.02.2024:

Hirsch-Apotheke Konstanz, Tel.: 07531 - 2 36 11

Bodanstr. 40, 78462 Konstanz (Altstadt)

Freitag, 16.02.2024:

Apotheke am Fürstenberg, Tel.: 07531 - 7 73 57

Fürstenbergstr. 86, 78467 Konstanz (Fürstenberg) 

Samstag, 17.02.2024:

See-Apotheke Sigismundstraße, Tel.: 07531 - 2 21 00

Sigismundstr. 1, 78462 Konstanz (Altstadt)

Sonntag, 18.02.2024:

Rosgarten-Apotheke Wollmatingen, Tel.: 07531 - 12 82 99 40

Riedstr. 2, 78467 Konstanz (Wollmatingen) 

Montag, 19.02.2024:

Malhaus-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 39 00

Paradiesstr. 1, 78462 Konstanz (Altstadt) 

Dienstag, 20.02.2024:

Bodan-Apotheke Petershausen, Tel.: 07531 - 6 54 05

Alter Wall 11, 78467 Konstanz (Petershausen) 

Mittwoch, 21.02.2024:

St. Pelagius-Apotheke, Tel.: 07531 - 2 52 88

Wessenbergstr. 11, 78462 Konstanz (Altstadt)    

Verwaltung
Die Verwaltung steht Ihnen ganztägig für Ihre Fragen und Anliegen vor Ort 
sowie telefonisch und per E-Mail zur Verfügung
07531 942379-12  valentina.buccella@konstanz.de
07531 942379-11  petra.leising@konstanz.de

ORTSVORSTEHER

Wolfgang Gensle 
Telefon: 07531 942379 – 16 oder E-Mail: wolfgang.gensle@konstanz.de
Sprechstunde des Ortsvorstehers: nach Vereinbarung

VERWALTUNGSLEITERIN

Petra Leising 
Telefon: 07531 942379 – 11 oder E-Mail: petra.leising@konstanz.de

ASSISTENZ, INFORMATIONSBLATT, BOOTSLIEGEPLÄTZE

Valentina Buccella 
Telefon: 07531 942379-12  oder E-Mail: valentina.buccella@konstanz.de 

BÜRGERBÜRO, VERGABE VON RÄUMLICHKEITEN

Anja Seidelt
Telefon: 07531 942379 – 10 oder E-Mail: anja.seidelt@konstanz.de

BÜRGERBÜRO, FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN
TOURIST-INFORMATION, 

Sigrid Gloger 
Telefon: 07531 942379 – 13 oder E-Mail: sigrid.gloger@konstanz.de

VORABEITER BAUHOF

Michael Rößler
Telefon: 07531 942379 – 15 oder E-Mail: bauhof-ov-li@konstanz.de

HAUSMEISTER RATHAUS, GRUNDSCHULE, KITA „IM GRÜN“, 
LITZELSTETTEN 

Marc Bachmann
Telefon:  07531 942379 – 15 oder E-Mail: hausmeisterov-li@konstanz.de

Sie fi nden uns auch im Internet unter:
Ortsverwaltung: www.konstanz-litzelstetten-mainau.de

Polizei Notruf  110 
Feuerwehr, Notruf, Rettungsdienst  112 
Ärztl. Notfalldienst  116117 
Kinderärztliche Notfallambulanz  0180 6077312 
Giftnotruf Freiburg  0761 19240 
Krankentransport  07531 19222 
Polizeidirektion Konstanz  07531 9950 
Klinikum Konstanz  07531 8010 
Stadtverwaltung Konstanz  07531 9000 
Ortsverwaltung Litzelstetten  07531 9423790 
Stadtwerke Konstanz  07531 8030 
Tourist-Information  07531 94237913 
Grundschule Litzelstetten  07531 3639360 
Städt. Kindertagesstätte „Im Grün“  07531 44808 
Katholisches Kinderhaus St. Peter & Paul  07531 44729 
Kath. Pfarrgemeinde St. Peter & Paul  07531 44171 
Evang. Kirchengemeinde  07531 94420 
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe  07531 44708 

IMPRESSUM: Herausgeber: Ortsverwaltung Litzelstetten 
Großherzog-Friedrich-Straße 10, 78465 Konstanz
Verantwortlich für den amtlichen Textteil: Der Ortsvorsteher oder sein 
Stellvertreter.

Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG • Meßkircher Straße 45 
78333 Stockach • Telefon 07771 9317-11 • Telefax 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de • Homepage: www.primo-stockach.de
Erscheinungsweise: wöchentlich. Bezugspreis: 22,60 Euro jährlich

Die Redaktionsleitlinie des Litzelstetter Ortsblattes ist einsehbar im Schaukasten vor 
dem Rathaus und auf der Webseite der Ortsverwaltung  
(www.konstanz.de/litzelstetten-mainau/ortsblatt) 

ORTSVERWALTUNG LITZELSTETTEN
Großherzog-Friedrich-Str. 10

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:00 Uhr
Terminvereinbarungen im Bürgerbüro sind unter 
07531 / 942379-0 oder litzelstetten@konstanz.de erforderlich. 

Die Ortsverwaltung informiert
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Müllabfuhr

Abfuhrtermine  
in Litzelstetten: 
Montag, 19.02.2024 Biomüll  
Mittwoch, 21.02.2024 Gelber Sack 
  

Wertstoffhof Dorfweiher 
Litzelstetter Straße 150 
Dienstag bis Samstag: 9:00 bis 16:00 Uhr 
Problemstoffmobil am Mittwoch, den 21.02.2024 
von 10.30 bis 14.30 Uhr.    

Informationen zu verkehrsrechtlichen  
Anordnungen: 
1. Gem. § 45 StVO kann es bis 17.02.2024 wegen Aufgrabun-

gen für Tiefbauarbeiten (Versorgungsleitungen + Kanal-
bauarbeiten) und Belagsarbeiten (Oberflächenwiederher-
stellung) in der Straße Im Tiergarten zu einer Sperrung des 
Verkehrs kommen. 

2. Gem. § 45 StVO kann es bis 28.03.2024 wegen Aufgrabun-
gen für Tiefbauarbeiten (Versorgungsleitungen) und Be-
lagsarbeiten (Oberflächenwiederherstellung) unmittelbar 
vor dem Anwesen Komturweg 12 zu einer Fahrbahneinen-
gung kommen.

3. Gem. § 45 StVO kann es bis 13.06.2024 wegen Aufgra-
bungen für Tiefbauarbeiten (Versorgungsleitungen) und 
Belagsarbeiten (Oberflächenwiederherstellung) im Mari-
enweg 1-13 zu einer Sperrung des Verkehrs und Gehwegs 
kommen.  

Die Ortsverwaltung informiert

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!

  07771 9317-11
 anzeigen@primo-stockach.de

WIR BERATEN SIE GERNE!
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DER BODENSEETATORT – FOLGEN SIE EINER HEISSEN SPUR  
Tatorterlebnis mit Insider-Wissen: Auf den Spuren von „Tatort“- Kom-
missarin Klara Blum geht es hier zu markanten Drehorten des Boden-
seetatorts. Der Blick hinter die Kulissen mit Infos zu den einzelnen 
Drehtagen ist dabei inklusive. Aber Vorsicht: Hier wird mit Tricks ge-
arbeitet und der Fernsehzuschauer oft hinters Licht geführt. 
Termine   3.3. um 11 Uhr 
Treffpunkt   Tourist-Info im Bahnhof 
Dauer   ca. 2 Stunden  
Preis   13 € / Person     
 
 
NACHTWÄCHTERRUNDGANG  
Mystische Stimmung, spannende Geschichten, malerische Gäs-
schen: Beim Nachtwächterrundgang entdecken Teilnehmer:innen 
Konstanz in neuem Licht. Die amüsanten Anekdoten und Lieder des 
Nachtwächters bei der Entdeckertour durch die „Niederburg“ als äl-
testem Stadtteil von Konstanz runden einen gelungenen Abend ab 
oder läuten diesen ein. 
Termine  7. / 14. / 21. / 28.3. um 19 Uhr 
Treffpunkt   Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer   ca. 1,5 Stunden 
Preis   15 € / Person 

TRUE-CRIME-TOUR  
600 Jahre Verbrechensgeschichte: Teilnehmer:innen gehen mit In-
spektor Neumann und seiner Frau Elisabeth, der Miss Marple vom 
Bodensee, auf True-Crime-Tour durch Konstanz. Die kriminalistische 
Zeitreise vom Spätmittelalter bis in das 20. Jahrhundert offenbart die 
dunklen Seiten der größten Stadt am Bodensee und taucht in reale 
Verbrechen wie Anschläge auf Bordelle, Brandstiftung, Leichen im 
Keller u.v.m. ein. Stadtführung mitmachen und die Welt des Verbre-
chens früherer Zeiten kennenlernen.
Termine  8.3. um 19 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  17 € / Person     
  
GEHEIMNISSE DER NIEDERBURG  
Gelebte Geschichte: Als ältester Stadtteil von Konstanz ist die Nie-
derburg ideal, um in die Historie der Stadt einzutauchen. Die fast 
geschlossene hoch- und spätmittelalterliche Siedlungsstruktur, 
verwinkelten Gässchen und beeindruckenden Fresken haben in 
den letzten Jahrhunderten viel erlebt und so einige spannende Ge-
schichten zu erzählen. Auf einem Rundgang durch dieses besondere 
Viertel lernen Interessierte die Geheimnisse der Niederburg und ihre 
Geschichte kennen.
Termine  9.3. um 16.30 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  11 € / Person      
 
BARBARA VON CILLI – VON FRAUEN, SINNESFREUDEN & 
GEHEIMNISVOLLEN WESEN  
Eine der faszinierendsten Frauengestalten Europas nimmt Teil-
nehmer:innen dieser Stadtführung mit in eine Welt, die Menschen 
vor 600 Jahren staunen ließ. Barbara von Cilli berichtet von ihrem 
bewegten Leben zu Zeiten des Konstanzer Konzils und dem span-
nenden Nachleben als Untote. Spätmittelalterliche Sinnesfreuden, 
selbstbewusste Frauen und Geschöpfe der Finsternis in einem Rund-
gang...
Termine 10.3. um 11 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  15 € / Person     
  
MIT DER LATERNE AUF SPUREN DÜSTERER GESCHICHTE(N) – 
DIE „HENKER“-FÜHRUNG  
Ghost Walk mit Henker Hans: Diese besondere Gruseltour führt die 
Teilnehmer:innen in die Welt der Vampire, Geister und Hexen. Ob 
finstere Ecken, heimliche Orte oder schaurige Geschichten: Der Hen-
ker kennt sie alle und zeigt das Konstanzer Mittelalter von seiner 
düsteren Seite – ein echtes Erlebnis für Jung und Alt. 
Termine  15.3. um 19 Uhr 

Gut wohnen im Alter
Vortrag der Reihe „Gut älter werden“ 
am 27. Februar 

Der zweite Vortrag in der Reihe „Gut älter werden“ setzt sich mit dem 
altersgerechten Wohnen und Leben auseinander.
Seit je her passen die Menschen ihre Wohnverhältnisse den Lebens-
umständen an. Nur selten passiert das noch im dritten Lebensab-
schnitt, wenn die Kinder aus dem Haus sind und das Arbeitsleben 
hinter einem liegt. Petra Böhrer, Altenhilfeplanerin bei der Stadt Kon-
stanz, und Rüdiger Salomon, Stadtseniorenrat und ehrenamtlicher 
Wohnberater, gehen der Frage nach, welche Anpassungen ratsam 
und möglich sind. Darüber hinaus stellen sie Wohn- und Lebens-
formen vor, die eine Alternative zum bisherigen Wohnen darstellen 
könnten und sowohl gemeinschaftliches Leben wie Versorgungsas-
pekte miteinbeziehen. Der Vortrag findet am 27. Februar, um 19 Uhr, 
im Astoria-Saal der VHS statt.
Die Vortragsreihe „Gut älter werden“ setzt sich mit diesem Gestal-
tungsspielraum auseinander, die in Kooperation mit dem Stadtseni-
orenrat, dem Seniorenzentrum für Bildung + Kultur und dem Hospiz-
verein entstanden ist.
Fast jede, fast jeder stellt sich die Frage irgendwann, was gutes Le-
ben im Alter bedeutet – für Eltern und für Angehörige, aber auch 
für sich selbst. Woher aber kommt das Wissen, wie gutes Älterwer-
den geht? Die Lebensgestaltung der älter werdenden Generation ist 
vielfältiger als die der Vorfahren. Die Antwort wird unterschiedlich 
ausfallen, was in dieser Hinsicht „gut“ bedeutet.
Es lohnt, sich auf das eigene Alter vorzubereiten, mögliche Einschnit-
te gedanklich vorwegzunehmen und wenn möglich schon Entschei-
dungen zu treffen: zum einen bezogen auf die Erschwernisse, die das 
Alter mit sich bringt, aber auch im Hinblick auf den Gestaltungsspiel-
raum, den diese Lebensphase bietet. 

Tourismus  

GEGENWART DER VERGANGENHEIT – KLASSISCHER RUNDGANG 
Informativ, historisch, populär: Der klassische Rundgang durch die 
Altstadt ist der Hit unter den Führungen. Vom Konzil und der Imperia 
über das Münster bis hin zu den malerischen Gässchen der Nieder-
burg lernen die Teilnehmer:innen hier (fast) alle Sehenswürdigkeiten 
der Innenstadt kennen. Einfach mitkommen und bei einer lebendi-
gen Zeitreise vom Mittelalter bis heute den Facettenreichtum der 
größten Stadt am Bodensee entdecken. 
Termine  dienstags, freitags & samstags um 14.30 Uhr
Treffpunkt Tourist-Info im Bahnho
Dauer  ca. 1,5 Stunden
Preis  11 € / Person, kostenfrei für Kinder und Jugendliche 

bis einschließlich 15 Jahre
 
NEU: MÄRCHENHAFTES KONSTANZ  
Alte Mythen, geheimnisvolle Kreaturen u.v.m.: Dieser märchenhafte 
Stadtrundgang entführt Teilnehmer:innen in die Welt antiker My-
then und Götter, zu Kreaturen der Nacht und Fabelwesen. Einfach 
in das fantastische Konstanz eintauchen und schwarze Madonnen, 
rätselhafte Bäume, den Grünen Mann und weitere faszinierende Ge-
stalten kennenlernen.
Termine  1.3. um 19 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer ca. 1,5 Stunden 
Preis 17 € / Person      

Informationen 
Stadtverwaltung Konstanz
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Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden
Preis 17 € / Person 
Hinweis  Empfohlen für Mutige ab 12 Jahren 
 
WUOSTGRÄBEN & ANDERE „STILLE“ ÖRTCHEN  
Überraschender Blick hinter die Kulissen: Feuergassen und Hinter-
höfe, die sonst für die Öffentlichkeit unzugänglich sind, geben einen 
Einblick in das heute verborgene Leben des Mittelalters. Die einst 
mächtige Bischofsmetropole zeigt sich bei dieser Stadtführung in 
einem völlig anderen Licht – selbst Konstanzer:innen entdecken hier 
zahlreiche Überraschungen. 
Termine  16.3. um 16 Uhr 
Treffpunkt  Tourist-Info im Bahnhof 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  11 € / Person
 
VON HEXEN, DÄMONEN & ZAUBERERN  
Spannende Zeitreise in das mystische Konstanz: Mit Stadtschreiber 
Valentin und seiner Frau geht es auf die Suche nach dem Hexenaber-
glauben früherer Jahrhunderte. Von den Wohnorten vermeintlicher 
Hexen über die Plätze, an welchen sie verurteilt und sogar hinge-
richtet wurden bis hin zu fantastischen Geschichten und okkulten 
Vorstellungen berichten die beiden von der düsteren Geschichte 
der größten Stadt am Bodensee. Doch auch Menschen, die wussten, 
dass alles nur „fauler Zauber“ war, kommen zu Wort.
Termine  17.3. um 11 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  15 € / Person
 
GRUSEL-TOUR: HEXEN, GEISTER, VERWUNSCHENES  
Schaurige Geschichten über Hexen und Magie, fantastische Fabel-
wesen sowie Wissenswertes zur außergewöhnlichen Historie der 
alten Konstanzer Bischofsstadt: Werwolf Burkhart oder seine gruseli-
ge Kumpanin, die Sensenfrau, nehmen Teilnehmer:innen bei dieser 
Stadtführung mit auf eine ganz besondere Reise durch die Nacht.
Termine  22.3. um 19 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  17 € / Person
 
KLATSCH & TRATSCH IN KONSTANZ DAMALS UND HEUTE
Gerüchte, Geplänkel und Gerede: Konstanz hat nicht nur eine rei-
che Historie, sondern auch so manche unterhaltsame Anekdote zu 
bieten. Bei diesem Rundgang stehen Skandale, Erzählungen und 
die Geschichten hinter der Geschichte im Mittelpunkt. Von einer 
Dame am Hafen, die den größten Skandal der letzten Jahrzehnte 
verursachte, über einen Jet-Set-Playboy der 1970er Jahre bis hin zu 
besonderen Gästen des Konstanzer Konzils lernen Teilnehmer:innen 
Konstanz von einer ganz anderen Seite kennen. Es lohnt sich...
Termine 23.3. um 16 Uhr 
Treffpunkt  Tourist-Info im Bahnhof 
Dauer ca. 1,5 Stunden
Preis 11 € / Person
 
NEU: Geheimnisse der niederburg - die inszenierte version  
Gelebte Geschichte: Als ältester Stadtteil von Konstanz ist die Nie-
derburg ideal, um in die Historie der Stadt einzutauchen. Auf einem 
inszenierten Rundgang mit dem Stadtschreiber Valentin oder des-
sen Frau Agnes lernen Interessierte die Geheimnisse der Niederburg 
und ihre Geschichte kennen.
Termine 24.3. um 11 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal 
Dauer ca. 1,5 Stunden
Preis 15 € / Person     
  
IMPERIA – eine frau, Die seit jahrhunderten BEGEISTERT  
Sinnliche Freuden, käufliche Liebe, frühere Lebensformen: Eine au-
ßergewöhnliche Zeitreise in das verruchte mittelalterliche Konstanz. 
Gab es die edle Kurtisane Imperia wirklich? Und war sie tatsächlich 
am Bodensee? Diese und weitere spannende Fragen beantworten 
Hübschlerin oder Hurenwirt bei der Tour durch die historische Alt-
stadt auf authentische Weise.

Termine  29.3. um 19 Uhr 
Treffpunkt  Münsterplatz, Hauptportal
Dauer  ca. 1,5 Stunden 
Preis  17 € / Person
 
 
Museen

Rosgartenmuseum   
Workshop „Papyrus, Pergament und Co. - Schreibwerkstatt“   
Wie haben die Römer vor über 2000 Jahren geschrieben? Wie fühlt 
sich Papyrus an? Was ist ein Rotulus? All diesen Fragen gehen die 
Teilnehmenden im Workshop „Papyrus, Pergament und Co - Schreib-
werkstatt“ mit der Historikerin Lena Kolmeigner auf den Grund. Wir ex-
perimentieren mit den Materialien Papyrus und Pergament und versu-
chen mit Schreibrohren und Federkielen zu schreiben. Der Workshop 
am Samstag, den 17. Februar, um 11 Uhr richtet sich an Erwachsene. 
Die Kosten betragen 15 Euro pro Person inkl. Material. Anmeldung er-
forderlich unter: Ines.Stadie@konstanz.de oder 07531/900-2914. 
  
Rosgartenmuseum   
Die Tür ins Nirgendwo – Kurioses aus dem Rosgartenmuseum 
Verblüffende, seltsame und skurrile Gegenstände üben seit Jahrhun-
derten eine Faszination auf Menschen aus. In Kuriositätenkabinetten 
und Wunderkammern wurden sie von adligen und geistlichen Wür-
denträgern aufbewahrt. Nur ausgewählten Gästen wurde ein Blick auf 
die besonderen Kostbarkeiten gewährt. Mit der Historikerin Daniela 
Schilhab erkunden Sie am Sonntag, den 18. Februar, um 14 Uhr den 
kuriosen Sammlungsbestand des Rosgartenmuseums und sehen die 
Ausstellungsstücke mit anderen Augen. 
  
Museenioren – Angebote für die Generation 60+   
Architektur rund ums Rosgartenmuseum - ein kleiner Stadtspa-
ziergang  
In einem alten Zunfthaus untergebracht, zeugt das Rosgartenmuse-
um noch von der mittelalterlichen Bebauung des Viertels. Durch die 
Jahrhunderte wurden in diesem Bereich der Altstadt eine Vielzahl an 
Baustilen umgesetzt. In der Führung „Architektur rund ums Rosgar-
tenmuseum – ein kleiner Stadtspaziergang“ entdeckt der Kunsthisto-
riker Dr. Peter Regelmann am Dienstag, 20. Februar 2024 um 15 Uhr 
mit den „Museenioren (Generation 60+)“ die Umgebung rund ums 
Museum. 
Treffpunkt ist die Kasse des Rosgartenmuseums. Im Anschluss an 
die ca. 1-stündige Führung besteht die Möglichkeit, im gemütlichen 
Museumscafé des Rosgartenmuseums Kontakte zu knüpfen und das 
Gehörte Revue passieren zu lassen. 15 Euro pro Person (beinhaltet Ein-
tritt, Führung, 1 Heißgetränk, 1 Stück Kuchen). 
Anmeldung erforderlich: Ines.Stadie@konstanz.de oder 
+49(0)7531/900 2914. 
  
Thema des Monats Januar   
Eugène de Beauharnais – Vom Vize-König Italiens zum Asylanten   
Vor 200 Jahren starb Eugène, der Bruder von Hortense de Beauhar-
nais, Eigentümerin von Schloss Arenenberg. Noch unter dem Ancien 
Régime geboren, erlebte er die Revolution, das Konsulat und das Erste 
Kaiserreich. Nach der Hochzeit seiner Mutter mit dem neuen Mann an 
der Spitze Frankreichs, Napoléon Bonaparte, wurde er von ihm adop-
tiert und stark bevorzugt. Kaiser Napoléon I. machte Eugène zum Vi-
ze-König Italiens. Das Ende des Kaiserreichs führte ihn schließlich ins 
Exil nach Bayern und an den Bodensee. 
In ihrem Vortrag im Rahmen der Reihe Thema des Monats beleuch-
tet Christina Egli, Stellvertretende Direktorin des Napolenmuseums 
Thurgau, am Mittwoch, den 21. Februar um 19 Uhr im Rosgarten-
museum das bewegte Leben des französischen Adligen, nach dem 
nicht nur ein Schlösschen am Bodensee benannt ist. Kosten: 12€/Per-
son (inkl. Aperitif ). Anmeldung unter: 07531/900-2913 oder katharina.
schlude@konstanz.de 
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Vereinsnachrichten

Informationen aus Konstanz
Gemeinsames Ziel: Bessere Abfall- 
trennung in Großwohnanlagen 

Workshop von EBK, Hausverwaltungen und Hausmeister- 
diensten   
Zukünftig sollen auch die großen Behälter in den bekannten Farben 
der EBK Mülltonnen gestaltet sein, um die Abfalltrennung zu erleich-
tern.  
Das Problem ist bekannt: Je mehr Parteien sich die Abfalltonnen tei-
len, desto schlechter funktioniert die Mülltrennung. Das fällt nicht 
nur den Entsorgungsbetrieben der Stadt Konstanz (EBK) auf, son-
dern auch den Hausverwaltungen und Hausmeisterdiensten größe-
rer Wohnanlagen. Der Aktionszeitraum Bioabfall im Herbst 2023 hat 
gezeigt, dass Verbesserungen möglich sind, wenn alle diese Beteilig-
ten an einem Strang ziehen. 

Die EBK haben Hausverwaltungen und Hausmeisterdienste Ende Ja-
nuar zu einem Workshop eingeladen, um das Thema zu diskutieren 
und langfristig eine Verbesserung der Abfalltrennung zu erreichen. 
Das Interesse an dieser Veranstaltung war groß und somit ein Zei-
chen dafür, dass auch die Verantwortlichen in den Wohnanlagen die 
Situation verbessern wollen. 

Nach einer kurzen Einführung, warum die Abfalltrennung nicht nur 
aus Gründen des Umweltschutzes und der Ressourcenschonung, 

Aus der Nachbarschaft
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sondern auch gesetzlich geboten ist, wurde es schnell lebhaft. In 
einem ersten Schritt konnten alle Beteiligten aktuelle Probleme aus 
ihrer Perspektive benennen, sei es der Hausmeisterdienst, die Haus-
verwaltung oder die Müllabfuhr: Falsch und übervoll gefüllte Abfall-
behälter führen zu Problemen für alle Beteiligten. 
 
Schnell wurden jedoch auch zahlreiche, vielfältige Lösungsansätze 
genannt und diskutiert: Wer kann etwas umsetzen, wie schnell geht 
das und für wie erfolgreich hält man diese Maßnahme? Eine dieser 
gemeinsam für gut befundener und damit beschlossener Maßnah-
me ist, dass die EBK langfristig eindeutiger in der Farbgestaltung 
der vierrädrigen Müllbehälter werden. Auch bei diesen großen Be-
hältern soll beim ersten Blick auf die Tonne erkennbar sein: Braun 
für Bio, Blau für Altpapier, Gelb für Verpackungen aus Plastik, Metall 
und Verbundstoffen und Schwarz für Restmüll. Schneller als die Än-
derung der Behälterfarben lässt sich das Infomaterial überarbeiten, 
das zukünftig ebenso farblich eindeutiger und mit Symbolen ausge-
stattet wird, um die Verständlichkeit zu verbessern. 
 
Zudem waren sich alle Beteiligten einig, dass dieser Austausch mit-
einander sehr sinnvoll und erkenntnisreich ist. Darum wurde auch 
gleich ein nächstes Treffen vereinbart.  
  
 

Grundschule Litzelstetten
Schulanmeldung 2024 an der GS Litzelstetten
am 22. Februar von 15.00 – 17.00 Uhr
In diesem Jahr findet die Schulanmeldung an der GS Litzelstetten am
Donnerstag, den 22.02.2024 von 15.00 – 17.00 Uhr statt.

Bitte bringen Sie Folgendes mit:
-  Alle Formulare für die Anmeldung, die Sie bereits erhalten haben
-   Den Impfausweis Ihres Kindes (es muss 2x gegen Masern geimpft 

sein)
-  Das Vorsorgeheft (Die U9 sollte bereits durchgeführt sein)
-  Familienstammbuch oder Kopie der Geburtsurkunde
-  Und natürlich Ihr Kind Grin

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.
Mit herzlichen Grüßen aus der GS Litzelstetten.
Karin Griener, Rektorin und das gesamte Kollegium
 
 

Interessantes u. Wissenswertes

Kinoabend im SeZe: „Für immer“  
am 16. Februar 2024 
Beim Kinoabend am Freitag, 16. Februar am 18:00 Uhr ist der fein 
beobachtete Dokumentarfilm FÜR IMMER zu sehen. Darin ergründet 
Regisseurin und Grimme-Preisträgerin Pia Lenz eine jahrzehntelan-
ge Liebe – wie sie beginnt, fortbesteht und sich bewahren lässt – 
vom ersten Kuss bis zum letzten gemeinsamen Augenblick. Im Win-
ter 1952 haben Eva und Dieter das erste Mal miteinander getanzt. 
Sie haben geheiratet, ein Haus gebaut, drei Kinder bekommen. Sie 
haben gestritten, gezweifelt, Krisen gemeistert und sind zusammen 
alt geworden. Nun beginnen Evas Kräfte zu schwinden. Ein allerletz-
tes Mal schlagen sie als Paar einen neuen Weg ein, blicken zurück 
auf die glücklichen Momente, aber auch auf das Unvermeidliche, das 
vor ihnen liegt. Alte Fotos, Briefe und Tagebucheinträge, denen Nina 
Hoss ihre Stimme leiht, geben humorvolle und schonungslos ehrli-
che Einblicke in das Innenleben einer langjährigen Beziehung. Ein 
poetischer Film über unsere tiefe Sehnsucht nach Verbundenheit, 
die bis zum Ende bleibt. 
Spieldauer: 87 Minuten
Der Eintritt ist kostenfrei. 

Neue Angebote im SeZe 
Ab Mo. 19. Februar startet im Seniorenzentrum Bildung + Kultur ein 
neuer Kurs Beweglich und aktiv bleiben im Alter.
Dabei geht es um den Erhalt der Beweglichkeit, der Muskelkraft, der 
Ausdauer und des Gleichgewichts. Begleitet von Physiotherapeutin 
Bärbel Krambeer erarbeiten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
eine Übungsfolge für ein persönliches regelmäßiges Training. Der 
Kurs findet an 8 Terminen, jeweils montags von 14:00 bis 15:00 statt. 
Ein Teil der Übungen wird auf der Matte am Boden ausgeführt. Die 
Kosten betragen 35 Euro. 
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Handtuch und ein kleines Kis-
sen. 

Ebenfalls ab Montag, 19. Februar gibt es „Lateinamerikanische 
Tänze und Gymnastik für Senioren“
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer entdecken in diesem Kurs, wel-
che Möglichkeiten im Körper stecken. Aufbauend auf einer grundle-
genden afroamerikanischen Tanztechnik, wird unter Anleitung von 
Tanzpädagogin Florence Gersie zu brasilianischen Beats getanzt. Die 
rhythmische Körperarbeit für Schultern, Brustkorb und Becken, sowie 
Lockerungsübungen, sind wesentliche Bestandteile der Tanzstunde. 
Getanzt wird an 5 Terminen, jeweils montags, von 15:30 – 16:30 Uhr 
statt. Vorkenntnisse nicht erforderlich. Die Kosten betragen 25 Euro.  
  
Weiterhin wird ein zweiteiliger Workshop unter dem Motto: 
Deine Zeit – Meine Zeit - Was Generationen verbindet und was 
sie trennt  angeboten. 
„Also zu meiner Zeit war das so ....“ sagen ältere Menschen öfter. Le-
bensgewohnheiten und Perspektiven verändern sich im Lauf der 
Zeit. Was bedeutet es zum Beispiel heutzutage, jung zu sein, was 
früher? In diesem Workshop können generationsübergreifend Er-
fahrungen ausgetauscht und neue Impulse dazu gegeben werden. 
Bei der Auftaktveranstaltung am Freitag 23.2., 16:00 - 17:30 Uhr 
werden die Generationen-Paare gebildet (einzelne Senioren und 
Jugendliche ab 16 Jahren und Großeltern mit Enkeln). Diese sind 
(in KW 9 und 10) eingeladen zum Gespräch und Fototermin. Die 
Interviews und Fotos werden als bleibende Erinnerung für jeden 
Teilnehmenden in Form einer kleinen Broschüre festgehalten. Eine 
Vernissage (anvisiert für KW 16) bietet die Möglichkeit, gesammelte 
Eindrücke zu teilen. 

Ein Gemeinschaftsprojekt in Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenzentrum Bildung + Kultur. 
Projektleitung: Manuela Ziegler, frei Journalistin 
und Autorin. 
Die Kosten betragen 25 Euro.  
 
 

„Tragödienbastard“ im Februar 
nur einmal auf der Werkstatt-
bühne des Theater Konstanz   

„Tragödienbastard“ von Ewe Benbenek entfacht in der Regie von Emel 
Aydoğdu nicht nur sprachlich ein atemberaubendes Feuerwerk. Nach-
dem ihre Eltern aus Polen nach Deutschland gekommen sind, hat sie 
Abitur gemacht und studiert. Die neue Sprache entfernt sie von der al-
ten. Bleibt sie Migranten- und Arbeiterkind, trotz des weinroten Passes? 
In der Gegenwart steht sie still und kann eigenen und fremden Erwar-
tungen nicht gerecht werden. Hat keinen Bock mehr: „Lass losgehen, 
lass auf die Straße gehen, klack, klack, klack, bäm, bäm, bäm, klack, bäm, 
bäm.“  Los in die Nacht Richtung Freiheit! Ein Erfolg bei Publikum sowie 
Presse. So schreibt Michael Lünstroth, Redaktionsleiter bei thurgau-
kultur: „Das grandiose Stück „Tragödienbastard“ am Theater Konstanz 
erzählt erfrischend selbstbewusst vom Ankommen in einer fremden 
Gesellschaft. ...Das ist kein Theatertext, das ist ein Ereignis.  ...„Tragödien-
bastard“ ist Schauspielerinnentheater und die Regisseurin lässt Kristina 
Lotta Kahlert, Lilian Prent und Ruby Ann Rawson den Raum genau das 
auszuspielen. ...Spielort ist die intime Werkstattbühne. Da, wo man als 
Zuschauer:in ganz nah dran ist. Genau richtig für diesen sehr berühren-
den Stoff. Und genau richtig, um drei aussergewöhnlich guten Schau-
spielerinnen beim Ausbruch zuzusehen.“ 
Vorstellung im Februar: 17.2. um 20 Uhr 
Weitere Vorstellungen: 28./30.3. jeweils 20 Uhr, 13.4. um 20 Uhr 
www.theaterkonstanz.de 
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„lauwarm“ – Endlich wieder auf der Werkstattbühne   
Als „Klassenzimmerstück“ konzipiert, kommt „lauwarm“ auf den un-
terschiedlichsten Bühnen bestens an. Am 16.2. ist Julian Mantaj mit 
seinem Stück endlich auch wieder auf der Werkstattbühne zu sehen. 
In Sergej Gößners Theaterstück erzählt ein junger Mann ganz ehr-
lich davon, wie es sich anfühlt, „dazwischen“ zu sein, „dazwischen“ 
zu lieben. Davon, dass nicht alles nur in zwei Schubladen einsortiert 
werden kann. Denn das Leben und die Liebe sind meistens komplex 
und nie eindeutig. „Ihr braucht noch etliche Schubladen mehr in eu-
rem Schrank. Oder ihr schafft euch einfach eine Truhe an.“ Sehr au-
thentisch verkörpert Julian Mantaj dieses „Sonntagskind“ zwischen 
Ringermatte und Glitter! 

„lauwarm“ kommt bei Publikum und Kritik gleichermaßen gut an. So 
schreibt Marita Kasischke in der Heidenheimer Zeitung: „An dieser 
Inszenierung stimmt alles: das Stück, das ganz hervorragend in die 
Seele der Jugendlichen schauen lässt und in die eigene gleich mit, 
das frische, spannungsgeladene Spiel von Julian Mantaj mit sehr viel 
Gespür für Zwischentöne und Nuancen und die Regie von Julius Max 
Ferstl.“ Und auch Südkurier-Kritikerin Maria Schorpp ließ sich von Ju-
lian Mantaj überzeugen, der „seinem Ringen mit dem Queersein vie-
le spannende Facetten gibt“. 

„lauwarm“ in der Werkstatt des Theater Konstanz am 16.2. um 20 Uhr. 
www.theaterkonstanz.de 
   
 

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste in den Konstanzer Bodanrückgemeinden  
vom 15. bis 25. Februar 
Donnerstag, 15. Februar  
18.30 Uhr  Litzelstetten    Eucharistiefeier mit Austeilen des 

Aschekreuzes 
  
Freitag, 16. Februar  
08.30 Uhr  Litzelstetten   Morgengebet (Laudes) 
18.30 Uhr  Wallhausen   Eucharistiefeier 

Mittwoch, 21. Februar  
07.45 Uhr  Litzelstetten   Schülergottesdienst 
08.00 Uhr  Dingelsdorf Schülergottesdienst 
18.30 Uhr  Dingelsdorf    Eucharistiefeier 
  
Donnerstag, 22. Februar  
18.30 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier 
  
Freitag, 23. Februar  
08.30 Uhr  Litzelstetten   Morgengebet (Laudes) 
18.30 Uhr  Wallhausen   Eucharistiefeier 
  
Samstag, 24. Februar  
18.30 Uhr  Oberdorf Eucharistiefeier 
  
Sonntag, 25. Februar  
09.30 Uhr  Litzelstetten   Eucharistiefeier, (Kleine Gemeinde) 
11.00 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier 
17.00 Uhr  Dettingen Eucharistiefeier (albanisch) 
19.00 Uhr  Litzelstetten   Abendlob mit Gesängen aus Taizé

Den Rosenkranz beten wir täglich um 18.00 Uhr 
  
Sprechstunde von Pfarrer Nagel in Litzelstetten:  
Donnerstag von 17.00 Uhr – 18.00 Uhr nach Terminabsprache im 
Pfarrbüro.
 
Gemeindereferent Herr Langkau 
Tel.:07533 949 369 thomas.langkau@bodanrueckgemeinden.de 
  
Pfarrbüro Litzelstetten Öffnungszeiten: 
Montag 9.30 – 11.30 Uhr 
Dienstag 9.30 – 11.30 Uhr 
Donnerstag 9.30 – 11.30 Uhr und 16.00 – 18.30 Uhr 
Freitag 9.30 – 11.30 Uhr 
  
Außerhalb dieser Zeiten können Sie gerne eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen. Wir rufen Sie dann baldmöglichst 
zurück.
 
Die katholische öffentliche Bücherei  im kath. Gemeindehaus   ist 
am Montag und am Donnerstag von 17.00 – 18.30 Uhr geöffnet.

Ökumenischer Bibelkreis:
am Dienstag, 20. Februar um 20.00 Uhr

Kleine Gemeinde:
am Sonntag, den 25. Februar um 9.30 Uhr

Abendlob mit Gesängen aus Taizé: 
am Sonntag, den 25. Februar um 19.00 Uhr

 

Evangelische Kirchengemeinde Konstanz-Litzelstetten 
mit den Gemeindeteilen Dingelsdorf und Oberdorf  
Auferstehungskirche, Holdersteig 25, 
Pfarrerin Octavia v. Roeder 
Pfarramt: Holdersteig 25a,  
Tel. 07531/94420 oder 0157-58554913 
Bürozeiten: Di. 08 – 12 Uhr 
e-mail: Konstanz-Litzelstetten@kbz.ekiba.de 
www.ev-kirche-litzelstetten.de 
    
1. Sonntag der Passionszeit (Invokavit) 
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 

1. Johannes 3,8b 

  
Samstag, 17. Februar  
14.00 Uhr  Dettingen Taufe von Emma Eckert 
16.00 Uhr  Dettingen  Dettinger Te Deum - Orgelkonzert mit 

Martin Weber 
18.30 Uhr  Litzelstetten    Eucharistiefeier, anschl. Austeilung des 

Aschenkreuzes 
  
Sonntag, 18. Februar  
09.30 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier, anschl. Austeilung des 

Aschenkreuzes 
11.00 Uhr  Dingelsdorf     Eucharistiefeier, anschl. Austeilung des 

Aschenkreuzes 
19.00 Uhr  Dettingen Taizé-Abendlob 
  
Montag, 19. Februar  
18.30 Uhr  Dingelsdorf    Eucharistiefeier 

Dienstag, 20. Februar  
18.30 Uhr  Dettingen  Eucharistiefeier, mitgestaltet von der 

Frauengemeinschaft 
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Gottesdienste und Veranstaltungen   
Mittwoch, 14. Februar 
10:00 Uhr Koala-Treff im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
15:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindesaal der Auferstehungskir-
che Litzelstetten 
  
Donnerstag, 15. Februar 
15:00 Uhr Geburtstagskaffee in Wallhausen 
15:00 Uhr Seniorennachmittag in Litzelstetten 
  
Freitag, 16. Februar 
9:30 Uhr Kinderchor-Vormittag in der Auferstehungskirche 
15:00 Uhr Freitagsfrauen im Gemeindesaal Litzelstetten 
18:00 Uhr Friedensgebet in der St. Gebhard-Kirche 
20:00 Uhr Gospelchorprobe in der Auferstehungskirche 
  
Samstag, 17. Februar 
19:00 Uhr Wohnzimmmerkirche in Litzelstetten mit Octavia von 
Roeder & Team 
  
Sonntag, 18. Februar  
kein Gottesdienst!!! 
  
Montag, 19. Februar  
19:45 Uhr Kirchenchorprobe in Litzelstetten 
  
Dienstag, 20. Februar  
20:00 Uhr Posaunenchorprobe  in Allensbach 
  
Mittwoch, 21. Februar 
08:00 Uhr Morgenlob im Strandbadgelände Wallhausen 
10:00 Uhr Koala-Treff  im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
15:30 Uhr Krabbelgruppe  im Gemeindesaal Litzelstetten 
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht  in Wallhausen 
19:30 Uhr Quiltgruppe im Gemeindesaal Litzelstetten 
  
Freitag, 23. Februar 
15:00 Uhr Kinderchorproben in Litzelstetten und Wallhausen 
18:30 Uhr Probe des finnischen Projektchors in Litzelstetten 
  
Sonntag, 25. Februar 
10:15 Uhr Gottesdienst  mit O.v.Roeder in Wallhausen 
10:15 Uhr  Kindergottesdienst in Litzelstetten   
17:00 Uhr Kultur in der Kirche  „Portrait von Theodor Fontane“  (Schau-
spieler Volker Ranisch) in Litzelstetten 

Ende des redaktionellen Teils



Ehepaar mit gesichertem Einkommen 
sucht für Ihre Tochter eine 1-2-Zi.-Whg. 

in Konstanz-Litzelstetten oder Walh.

simone.mattes@gmx.de

Putzfrau für Litzelstetter Familie gesucht.
Erfahrene Reinigungskraft, Putzfrau für Privathaushalt gesucht.  
Litzelstetten Unterstadt. 1x die Woche 4-6 Std. (Do/Fr)  
genaueres nach Absprache  Tel. 07531 380 87 64

Tiefgaragen-Stellplatz Litzelstetten
Doppel Parker Hälfte für mtl. 40 € ab sofort zu vermieten 

Standort: Im Apfelgarten 1 
Tel: 07531 94072 * E-Mail: edi.oss@gmx.de

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - 
chend - dar - der - di - dis - dre - ent - feind - frosch - ga - gelt 
- ger - gie - gym - haft - her - keit - ket - koe - ku - le - ler - li - 
lich - lich - links - lis - lung - me - me - mung - na - nah - ne - nig 
- pa - platz - po - por - re - ren - ren - res - rie - sa - san - schrau 
- schwei - si - sie - sisch - stalt - stan - stap - stel - stim - tie - tin 
- tro - tu - um - un - ver - volks - war - weis - wohl - zen sind 
20 Wörter zu bilden, deren fünfte und zehnte Buchsta-
ben, jeweils von unten nach oben gelesen, ein Zitat von 
Olympe de Gouges ergeben. 

1. Märchenfi gur

2. europäische Sprache

3. aromatisch

4. vereinheitlichen

5. tropisches Hartholz

6. genau besprechen

7. Gefängnis

8. Fahrzeug zum Lastenheben

9. Meinung, Kritik

10. Film von Fritz Lang

11. Postempfängerin

12. Strafe beim Sport

13. gratis, kostenlos

14. Mannschaftssport

15. politische Befragung

16. afrikanische Steppentiere

17. eine höhere Schule

18. Boxbegriff

19. ein Werkzeug

20. Hass

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS

ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - ab - ad - al - an - aus - ball - bas - bel - ben - 

Lösung: 1. Froschkoenig, 2. Portugiesisch, 3. wohlriechend, 4. standardisieren, 
5. Palisander, 6. diskutieren, 7. Haftanstalt, 8. Gabelstapler, 9. Stellungnahme, 
10. Metropolis, 11. Adressatin, 12. Platzverweis, 13. unentgeltlich, 14. Basket-
ball, 15. Volksabstimmung, 16. Warzenschweine, 17. Realgymnasium, 18. Link-
sausleger, 19. Schraubendreher, 20. Feindlichkeit – „Das Gesetz soll Ausdruck 
des Willens aller sein

RIKE RICHSTEIN
DIE FARBEN DES SEES
Nach einer schmerzhaften Trennung reist Matilda an den Bodensee in 
das Haus ihrer kürzlich verstorbenen Großmutter Enni. Seit ihrer Kind-
heit ist sie nicht mehr hier gewesen und ihr wird bewusst, wie wenig 
sie über diese Frau weiß. In Ennis Nachttisch � ndet sie das Foto eines 
jungen Mannes, der nicht ihr Großvater war. Um sich abzulenken und 
auch aus Neugier, begibt sie sich auf die Suche 
nach dem Unbekannten und begegnet dabei 
einer Wahrheit, die alles verändert.

»Die Farben des Sees« ist ein ebenso ergrei-
fender wie zärtlicher Roman über die richtigen 
und die falschen Entscheidungen im Leben und 
darüber, dass es am Ende genau diese sind, die 
uns ausmachen.

Gebunden mit Lesebändchen | 
ISBN 978-3-7977-0785-7 | 22,00 € | 
Verlag Stadler, KN 

RIKE RICHSTEIN
UNSER BUCHTIPP

KENNEN SIE 

SCHON UNSERE 

DRUCKEREI?

WIR DRUCKEN ALLES 

AUSSER GELD!


Fehlt Ihnen 

noch Ihr 
Plakat für 

diesen 
Rahmen?

Wir erstellen 
Ihnen gerne ein 
unverbindliches 

Angebot!

print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de



Wir vom Gartenforum gestalten
 und pflegen Ihren Garten

Dipl.-Ing. (FH) Eva Eisenbarth
Weiherstraße 20

78465 Konstanz-Dettingen
Tel. 07533/9497710 

   www.gartenforum.com 

Wir freuen uns auf Ihre Einlieferung hochwertiger Kunstobjekte u. Schmuck
an unseren Standorten in Konstanz, Kreuzlingen und Engen/Hegau.

Karrenbauer GmbH, Obere Laube 46, 78462 Konstanz,
+49 7531 27 202 oder 0172 62 35 953

auktionshaus@karrenbauer.de : www.karrenbauer.de

Jetzt Winterschnitt !!!
Mietgärtner!

Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu- u. Umgestaltungen
Wir suchen Gärtner/-in, Gartenbauhelfer in Vollzeit

Info: Tel. 07771 / 87 67 87 • Mobil 0163 / 3 43 47 89  
E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!


